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Die Diakonie hilft.
Helfen Sie mit einer Spende, damit diese  
und weitere Angebote erhalten bleiben und 
ausgebaut werden können!
Vielen Dank.
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Angebote der Diakonie im sozialen
Nahraum:

Stadtteilarbeit, Tischgemeinschaften,
Zeit-miteinander-Gruppen, Familien-
beratung vor Ort, …

Es braucht nicht nur Geld, sondern
Mitmenschlichkeit!

Gute Nachbarschaft und sozialer Zusammenhalt
sind nicht selbstverständlich. Doch wir brauchen
sie, gerade in Krisenzeiten! Die Kirchen und ihre
Wohlfahrtsverbände sind dabei wichtige Partner.

In Würzburg und Umgebung setzt sich die Dia-
konie mit vielen Menschen und den kommunalen
Strukturen für soziale Stadt- und Gemeinde-
entwicklung ein. Sie engagiert sich vor Ort und
sorgt für lebendige Nachbarschaften und Men-
schen in schwierigen Lebenslagen.

Eine lebenswerte Umgebung im Ort oder in der
Nachbarschaft - das kann uns niemand liefern, da
sind wir alle auch selbst gefragt! Sind Sie dabei?

Diakonie und Kirche sind ganz in Ihrer Nähe. Und
das in ganz vielfältiger Weise!

Stadtteilladen Heidingsfeld
Klingenstraße 14 - ein guter Ort! Treffpunkt, Be-
ratung, Tauschbörse, Hilfe, Vernetzung.
www.diakonie-wuerzburg.de/stl

Quartiersmanagement Sanderau
Hier geht's um die Menschen im Alter! Was
brauchen Sie? Oder möchten Sie helfen?
www.miteinander-in-der-sanderau.de

Tischgemeinschaften in Kirchengemeinden
Wo und wann erfahren Sie vor Ort oder hier!
www.wuerzburg-evangelisch.de
 
Zeit-miteinander-Gruppen in Stadt und Land
In der Gruppe macht Ehrenamt besonders Spaß!
www.diakonie-wuerzburg.de/kasa
 
Familienberatung vor Ort
In sechs Stadtteilen sind wir für Sie da: in Kitas,
Schulen, Jugendzentren ... Beratung gewünscht?
www.diakonie-wuerzburg.de/aeb

Sozialstationen in Würzburg und Umgebung
Benötigen Sie Hilfe im Alter oder bei der Pflege?
Wollen Sie lernen, Ihren Angehörigen zu pflegen?
www.diakonie-wuerzburg.de/sst

Möchten Sie vorbeischauen? Haben Sie Lust mit-
zumachen? Gemeinsam können wir gut leben!

Es ist schön zu erleben, wenn das Miteinander in
der Nachbarschaft oder in der Gemeinde gelingt!
Junge Erwachsene erklären Älteren, wie sie sich
in der digitalen Welt zurechtfinden. Einheimische
helfen Zugewanderten oder Geflüchteten bei der
Integration. Alt und Jung essen gemeinsam zu
Mittag, und nicht jeder für sich.

Menschen erleben, dass sie nicht nur selbst Hilfe
benötigen, sondern dass sie auch Anderen helfen
können. Die Kirchengemeinden und die Diakonie
im sozialen Nahraum sind da, um dieses Geben
und Nehmen zu fördern. Für Sie, mit Ihnen!
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Willkommen in der Nachbarschaft – Diakonie im sozialen Nahraum. 
Vor Ort, für ein gutes Miteinander, für Leib und Seele. 

FRÜHJAHRSSAMMLUNG 2023

Willkommen 
in der 

Nachbarschaft

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie das beworbene Auf-
gabengebiet und andere Angebote der Diakonie in Bayern. 

20 % der Spenden an die Kirchengemeinden bleiben in den 
Kirchengemeinden zur Förderung der diakonischen Arbeit. 
45% der Spenden an die Kirchengemeinden bleiben im 
Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit.
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das 
Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz 
Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das 
Material für die Öffentlichkeitsarbeit während 
der Sammlung finanziert.

Jung Cafes“, „Repaircafes“ und ähnliches
• Präventive gesundheitliche Angebote wie Ge-

dächtnistraining, Sturzprophylaxe, Tanzkreis 
für Seniorinnen und Senioren

• ehrenamtliche Besuchsdienste für Senioren 
und Seniorinnen

• u. v. m. 
Bitte unterstützen Sie uns dabei, diese wichti-
gen Angebote vor Ort, für ein gutes Miteinander, 
für Leib und Seele aufrechtzuerhalten und aus-
zubauen.

Viele Menschen beklagen, dass die tragenden 
sozialen Strukturen eines Dorfes, eines Stadt-
teils oder eines Quartiers verloren gegangen 
sind. Auch auf dem Land kennt nicht mehr jeder 
jeden. Die Corona-Pandemie hat diesen Trend 
der Vereinzelung und damit auch Vereinsamung 
noch verstärkt. 
Hier wirken die Angebote der Diakonie im sozi-
alen Nahraum entgegen. Durch Beratung, För-
derung und Prämierung beim Diakonie-Wettbe-
werb werden vor Ort Initiativen gestärkt, die das 
konkrete Ziel haben, das Lebensumfeld der Be-
wohner zu verbessern. Aufgabe der Diakonie im 
sozialen Nahraum ist es, Rahmenbedingungen 
zu schaffen, in denen Menschen in ihrer Nach-
barschaft aktiv werden, einander helfen und un-
terstützen können. 
Sozialraumorientierte Projekte wie Seniorenbe-
gegnungsstätten und Nachbarschaftshilfen ha-
ben oft das Problem, dass die Sozialgesetzge-
bung für diese alters- und milieuübergreifenden 
Angebote keine Finanzierung vorsieht. Umso 
wichtiger ist Ihre Hilfe.

Was bewirkt Ihre Spende?
• Ausstattung von Initiativen vor Ort: z. B. Kühl-

schränke, Herde, Geschirr, Spülmaschinen für 
Diakonische Tischgemeinschaften

• Begleitung und Schulung von ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden 

• Unbürokratische Förderung einzelner Projekte 
und Initiativen, die in keine „normale“ Finan-
zierung oder Förderung fallen, vor allem gene-
rationen übergreifende Projekte wie „Alt- und 

Frühjahrs-sammlung20. - 26. März 2023
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Ihre
Dr. Sabine Weingärtner
Präsidentin der Diakonie in Bayern

Die Diakonie hilft.     
Helfen Sie mit!

Herzlichen Dank!

Willkommen 
in der 
Nachbarschaft 
–
Diakonie
im sozialen
Nahraum

#AusLiebe

Spenden können Sie mit dem Stichwort
Diakoniesammlung F-2023 an:
• Ihr Evang.-Luth. Pfarramt
• das Diakonische Werk in Ihrer Nähe
• das Diakonische Werk Bayern
   (DE20 5206 0410 0005 2222 22) 


